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o e theuve Guadund Huld, o Deine
W obeitheat, |
Und die Oix die Natur pollfom-

et eingeprage,

b, seifemich, SCHIanchriale!
s Deinem Purpurwagen,
Hnd noch mebhr Opfier-Hol judem

: : Altare traaen,
Den dir heut jedermann durd) Beten aufaebaut,
MWeil man mit Yoller Luft die Gnite GOLtes fhaut,
Da OOt vedt gnadiglich an Deinen Staatgedenche,
Und Div Deint hobhes Feft 1 aller Freuden fchenclet.
nan fieht den Untertha, wie ec Div Munjche bringt,
Wie Opffer 1nd Cebet duvdy Lufjt und MWolden dringt.
Und wie bey Deinemn Wohl der Teeuen Hevien lachen,
Weil GOttes Sehus bisher bey Div hatwollenwadhen.
Drum rufit man gan veegnugt einfrohes VIVAT aus:
S3§ lebe hichit-beglickt fammt DERDO Fiivjren-Hau !
Manwinfdt: GOt wolle ftets an unfre Furfin dencten,
Und inwsmer neues Gnick und wahren Seegen fthencken.



@ﬂl’t@[amf)ﬁﬂm! fo.madhts der treue Unterthans

Alleine bovit Du audh you einem adernan?

Was Pflicht und Schuldigkeit von feinen Hinder fodettt,

Da Opfet und Gebet de Unterthanien foderr :

So findeft Dugyar nicht iel hoher Worte Pracht,

Dieweil Dein Purpur-Glans den Kiel evffaunend macht,
D willich mich vor Dir in tieiiter Demuth bricken,
Und beiffe Wiinfche nuur Do Dich sum Hochiten fehicken,

Swarnabmfich evft dev Kiel viel hobe Sachen por,

nd fywungeohnbedacht hochmiithig fichempor;
Runmehro aberwill p FIRSTIN | diefer Erden,

Der pralend hoher Sinn fupfallig vor Dir werden, ;
AWeil i unmoglidy feheint ein folch Yollfommen Bilh,
(us demt eint vetner Ovellviel hober Sgend qillt,

30 Das die Weiheit felbit von Jugend auf gelehret,

Und felbit die fis hat mit ifrer Byt genepret,
ach feinem Liberflug und demras Stivitichift, ,
Weilman bey folcyem Shun nicht gerne was vergift, )

RNady feiner Menigteit vollfommen ju befthreiben,

Dertn difs wird wobl ein Weve yor hole Geifter bleibenrs
Subentift aller et jur Gniigefchon befann,

Wi avop die Sugend fey, wie treflich dey Berftand ,
Dap DENRD anadigfepn it gnugfam fey su fechagen,
Davurch SIE Arime pfleat vor andern ju ergesen;

Und wie Gevedhtiafeit aus DERO Augen blise,

Die wabve Gottesfurdyt den hoben Goeife befist.

Doy welcher alles will nac) MWunfehe ber evgeflen,

Mug einen grofferns Raum alg diejes Blat evehlen;
Drum jHroege id) davon und fefe Dif hingu:

OOIL, fegtie Diefes Hanpt mit hodyt-beghickter Hup!
£ diefen treven Wunfe su deinen Dfren dringen
Lndin evaniigter Luft eviinichte Friidhte bringen.

Egmifie OERO Gluck vecht diamanten feyn/

Keinnfalldringe fichin Dero Wohljrand ein,
Gib Hodpiter alleseit Hom Himmel dein Seveyeny

DagfichDigZheure Daupt in Fricde fan evfeeuen.
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	Als Die Durchlauchtigste Fürstin, und Frau, Frau Eleon. Wilhelmina, Vermählte Hertzogin zu Sachsen, Jülich Cleve und Berg ... Abermahlen zu aller treuen Unterthanen ungemeiner Freude Dero höchst-erfreuliches Geburts-Festin, So den 18. Maji 1720. glücklichst erschienen In allem Hoch-Fürstlichen Wohlseyn celebrirten, Solte Aus tieffst-schuldigster Pflicht, diese ... Zeilen darbringen ... Johann Valentin Donlinger, Theolog. Cultor.
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